
 

 1/2 

 

Die Bürgermeisterin 

 Öffentliche 
Beschlussvorlage 
353/2023/1 
Dezernat I, gez. Diekmann 

 
 

Federführung: Datum: 

10-Organisation, Wahlen, TuI 04.12.2023 
Produkt: 

70.03 Park- und Grünanlagen 
70.07 Umweltschutz 

 

Beratungsfolge: Sitzungsdatum: 

Rat der Stadt Coesfeld 14.12.2023 Entscheidung 

 

1000 Bäume - Ergänzungsantrag 

Beschlussvorschlag (aus dem Antrag): 

Der Rat der Stadt Coesfeld beschließt, die nachfolgenden Rahmenbedingungen für ein „1000 
Bäume Programm“ und stellt dafür 10 000 Euro aus dem Klimaschutzfonds 2024 zur Verfügung. 

 Es sollen standortgerechte, möglichst trockenheitsresistente Baumarten regionaler 
Herkunft gepflanzt werden. 

 Die Bäume sollen auf privaten Flächen innerhalb der Stadtgrenzen von Coesfeld und 
Lette gepflanzt werden.  

 Antragsberechtigt sind Vereine, Nachbarschaften und Privatpersonen. 

 Im Rahmen des 1000-Bäume-Programms stellt die Stadt Coesfeld kein Pflanzgut zur 
Verfügung und übernimmt keinerlei Haftung für erworbene Bäume. 

 Nach dem Erhalt des Förderbescheids müssen die Bäume eigenständig erworben und 
gepflanzt werden, wonach die Rechnung dann im Original an die Stadtverwaltung zu 
übersenden ist. Die Kosten für das Pflanzgut (bis höchstens 100 € pro Baum) werden 
daraufhin erstattet. 

 Eine Förderung kann ausschließlich für Laubbäume sowie Obstbäume gewährt werden. 
Die Verwendung alter regionaler Sorten wird ausdrücklich begrüßt. 

 Nicht förderfähig sind Sträucher, Nadelbäume, Zierobst, Hecken und Ziergehölze 
heimischer Arten (z.B. Säulenbuche, Kugelahorn). 

 Erstattet werden die Kosten für das Pflanzgut, nicht jedoch Pflanz-, Pflege- oder sonstige 
Kosten. 

 Sollte die Pflanzung auf einem Miet- bzw. Pachtgrundstück durchgeführt werden, 
bestätigen Sie mit dem Einreichen des Antrags, dass der Grundstückseigentümer/die 
Grundstückseigentümerin mit der Maßnahme einverstanden ist. 

 

 

Sachverhalt: 

Die Fraktion Bündnis 90/ die Grünen beantragten, 1000 Bäume in der Stadt Coesfeld zu pflanzen. 
Die Finanzierung erfolgt über Mittel aus dem Klimaschutzfond. Der ursprüngliche Antrag (Vorlage 
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353/2023) wurde im Umweltausschuss am 29.11.2023 beraten. Hieraufhin ging am 30.11.2023 
ein Ergänzungsantrag der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen bei der Verwaltung ein. 

Der neue Antrag ist der Vorlage als Anlage beigefügt. 

 

 

 

Anlagen: 

- Ergänzungsantrag der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen vom 30.11.2023 
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